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Die erfolgreichen Schützen: Im Bild die Preisträger mit den neuen Bürgerliesl Hannelore Hopfner und Bürgerkönig Josef Fleißer. Bild: SV 1893 e.V./exb

Bürgerschießen im Jubiläumsjahr
130 Jahre besteht der Schön-
seer Schützenverein. Über
120 Schützen nehmen am
Preis- und Bürgerschießen
teil. Eine Überraschung gibt
es beim Königstitel.

Schönsee. Zum 130-jährigen Beste-
hen veranstaltete der Schützenver-
ein 1893 e.V. ein Bürger und Preis-
schießen. Schützenmeister Matthi-
as Franz freute sich über die große
Teilnehmerzahl und die Ehrengäs-

te: Den Landtagsabgeordneten Ale-
xander Flierl, der auch die Fest-
scheibe stiftete, Gauschützenmeis-
ter Manfred Muck und die Bürger-
meister der Stadt Schönsee. Der
Schützenmeister dankte allen
Spendern und Helfern für die Un-
terstützung und schritt zur Preis-
verleihung.
Meister Luftpistole: Johann

Schneeberger (Niedermurach) vor
Rudolf Grundler jun. (Waidhaus)
und Karl Bauriedel (Eslarn); Meister
Luftgewehr: Marco Schießl (Schloß-
falke Pertolzhofen) vor Matthias

Hölzl (1884 Eslarn) und Michael
Reindl (1884 Eslarn); Glück (Teiler-
wertung) LP/LG: Christine Nesner
(Almenrausch Pirkhof) vor Manfred
Becher (SV Pullenried) und Michael
Reindl (1884 Eslarn); Jubiläum-
scheibe, gestiftet von MdL Alexan-
der Flierl: Marco Schießl (Schloßfal-
ke Pertolzhofen).
Beim Bürgerschießen wurde eine

neue Bürgerliesl und ein neuer Kö-
nig gesucht. Bürgerliesl mit einen
42,3 Teiler wurde Hannelore Hopf-
ner. Ihr zu Seite steht die letztjähri-
ge Bürgerliesl Maria Kreuzer und

Ernestine Linsmeier. Mit großer
Überraschung wurde Dritter Bür-
germeister Josef Fleißer der neue
Bürgerkönig mit einen 61,4-Teiler.
Ihm zur Seite stehen Andreas Hopf-
ner und David Herrmann.
Für die musikalische Unterhal-

tung sorgte Norbert Vogl aus Rötz,
welcher gekonnt den Nachmittag
abwechslungsreich gestaltete.
Ein weiterer Höhepunkt zum

130- jährigen Vereinsjubiläum ist
das geplante dritte Zimmerstutzen-
schiessen für Traditionsschützen
im kommenden Oktober.

KURZ NOTIERT

Infoveranstaltung der CSU
zur Landtagswahl

Schönsee. Die CSU lädt zusammen
mit MdL Alexander Flierl am Sams-

tag, 15. Juli, um 19.30 Uhr die Bürge-
rinnen und Bürger im Schönseer
Land in den Gasthof Haberl zum
Informationsaustausch und zu ei-
ner bayerischen Brotzeit ein. Der
Landtagsabgeordnete der CSU be-

richtet über die bayerische Landes-
politik. Im Anschluss besteht die
Möglichkeit mit Alexander Flierl
und dem Ortsverband der CSU über
die Landespoltik und die Zukunft
Bayerns ins Gespräch zu kommen.

NACHBARKREISE

„Torticollis Spasmodicus“
trifft sich
Regensburg. Die Selbsthilfegruppe
„Torticollis Spasmodicus Regens-
burg“will den Betroffenen Mut ma-
chen und hat deshalb das Motto ge-
wählt: „Wir lassen den Kopf nicht
hängen“. Gemeinsam ist vieles
leichter zu bewältigen. Seit 25 Jah-
ren gibt es diese Gruppe. Die der-
zeitigen Mitglieder der Selbsthilfe-
gruppe „Torticollis Spasmodicus“
kommen hauptsächlich aus der
Oberpfalz und dem Bayerischen
Wald. Es treffen sich überwiegend
„Schiefhälse“. Aber auch Patienten
mit Lidkrampf oder anderen Dysto-
nie-Erkrankungen sind willkom-
men.
Um Betroffene und Interessierte

über diese rätselhafte Krankheit zu
informieren, Vorurteile abzubauen
und für Selbsthilfe zu begeistern
lädt die Selbsthilfegruppe zu einer
Informationsveranstaltung ein. Re-
ferieren wird Professor Dr. Frank
Erbguth, ein international aner-
kannter Fachmann auf diesem Ge-
biet. Er wird über seine langjährige
Erfahrung in der Behandlung von
Torticollis-Patienten und Neuigkei-
ten aus der Forschung berichten.
Die Veranstaltung findet statt am

15. Juli ab 14 Uhr in den Räumlich-
keitenvonKISS (Kontakt- und Infor-
mationsstelle für Selbsthilfe) Re-
gensburg, Landshuter Straße 19. Um
eine frühzeitige Anmeldung wird
gebeten. Diese ist möglich per E-
Mail shg-ts-r@web.de oder telefo-
nisch unter 09434/2488 (Christine
Schöberl) oder 0941/599388610
(KISS).

Grundschüler besuchen
Niedermuracher Pfarrbücherei
Niedermurach. Die Schüler der kom-
binierten Klasse 1/2 der Grundschu-
le Niedermurach besuchten mit ih-
ren Lehrerinnen Fiona Hauser-Kro-
ner und Lisa Kick die Pfarrbücherei
in Niedermurach.
Michaela Gleißner vom Büche-

reiteam begrüßte die Schulklasse
im Pfarrheim. Sie erzählte den Kin-
dern, dass die ersten Büchereien
ganz anders aussahen, als die heuti-
gen. Vor über 2200 Jahren bestand
eine Bücherei nur aus Schriftrollen.
So wurde zu damaliger Zeit bereits
Wissen gesammelt und für nachfol-

gende Generationen erhalten. Mit
Begeisterung erzählten die Mäd-
chen und Jungen, was sie bereits
über das Ausleihen von Büchern
und über das Verhalten in einer Bü-
cherei wussten. Fiona Hauser-Kro-
ner verteilte im Rahmen der Lese-
förderung Lesefleißkarten an die
Grundschüler. Auf diesen können
sich die jungen Leser mit einer Un-
terschrift der Eltern ihre tägliche
Lesezeit bestätigen lassen. Zum
Schluss durften die Kinder in den
Bücherregalen stöbern und sich
auch Bücher ausleihen.

Begeistert erzählen die Buben und Mädchen, was sie schon über die Bücherei
und das Ausleihen vom Büchern wissen. Bild: Fiona Hauser-Kroner/exb

Pizza aus dem Steinbackofen bei der
Schneeberger Kirwa heiß begehrt
Winklarn-Schneeberg. (amö) Die
Schneeberger Kirwa war ein Höhe-
punkt im Veranstaltungskalender
der MarktgemeindeWinklarn.
Die Feuerwehren aus Lind, Mu-

schenried, Pondorf, Schneeberg
und Winklarn zogen mit ihren Fah-
nenabordnungen in die festlich mit
Birken geschmückte Filialkirche St.
Wolfgang zum Festgottesdienst
ein.
In seiner Predigt ging Pfarrer

Eugen Wismeth auf einen Leser-
brief von Tobias Haberl ein. Der
Schreiber kam zur Erkenntnis, dass
es sich wirklich lohne an Christus
zu glauben und zur Gemeinschaft
der Kirche zu gehören. Tobias Ha-
berl hadere bisweilen auch mit sei-
ner Kirche, doch er sehe nicht nur
Schattenseiten. Die Sonnenseiten
würden überwiegen. Pfarrer Eugen
Wismeth ermunterte die Gemein-
de, immer wieder Kraft zu schöpfen
in der Begegnung mit Christus in
der heiligen Messe. Die musikali-
sche Umrahmung des Gottesdiens-
tes lag in den Händen des Winklar-
ner Kirchenchors unter Leitung von
Hans Bock.
Vor dem Festzug mit der Kapelle

Kunschir zur Festhalle dankte der
Geistliche allen, die sich das Jahr
über mit unzähligen Arbeiten für
die Filialkirche einbringen. Sein be-
sonderer Dank galt den beiden

Mesnerinnen Gudrun Dirnberger
und Claudia Drexler.
Mit zünftiger Blasmusik um-

rahmte die Blaskapelle Kunschir
den Frühschoppen mit Weißwurs-
tessen. Viele aus Schneeberg und
der Umgebung ließen ihre Küche

kalt und genossen den Kirchweih-
braten, das Schnitzel und später das
Kuchenbuffet der Feuerwehrfrauen.
Heiß begehrt waren die Pizzas aus
dem Steinbackofen. Die Bäcker hat-
ten alle Hände voll zu tun, um die
Kunden zu bedienen.

Die Pizzabäcker haben gut zu tun. Bild: amö
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